
Sportmagazin

Wo - Sport - Wann

Zitat „Mir gefällt das Bild, weil es ein Hingucker ist.
Jeder Betrachter überlegt einen Moment und
denkt: Was ist das denn?“
Jürgen Fromme über sein Foto des Jahres

Nachrichten

Volleyball
� TESTSPIEL zwischen dem
Bundesligisten USC Münster
und dem französischen Erst-
ligisten Paris in der Bulder-
ner Dreifachhalle an der Ge-
werbestraße am Samstag.
Spielbeginn ist um 13 Uhr,
die Halle wird um 11.30 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei.
� DREIKÖNIGSTURNIER des TV
Dülmen für Nachwuchs-
mannschaften am Samstag
und Sonntag in den beiden
Turnhallen des Schulzent-

rums in Dülmen. Spielbe-
ginn ist an beiden Tagen um
10 Uhr.

Fußball
� DORFPOKAL bei Adler
Buldern. Gespielt wird am
Samstag ab 12 Uhr. Das Fi-
nale ist für 18.36 Uhr ge-
plant.
� TURNIER um den VR-
Bank-Westmünsterland-Cup
in der Halle I des Schulzen-
trums in Coesfeld am Sams-
tag ab 14 Uhr mit TSG Dül-
men und DJK Rödder.

Infoabend für Fußball-Trainer

DÜLMEN. Der 31.Infoabend
für Fußball-Vereinstrainer
findet am Sonntag, 13. Janu-
ar, ab 10 Uhr in der Sport-
halle von „Haus Hall“ Tun-
gerloh Capellen 4, in Ge-
scher statt. Die Anfahrt er-
folgt über Haller Weg.

Eingeladen sind alle Trai-
ner und Trainerinnen von
Junioren-Mannschaften. Je-
der Trainer kann teilneh-
men, egal ob er einen Spieler
oder eine Spielerin im Stütz-
punkt hat oder nicht. Das
Thema wird von den DFB-
Stützpunkttrainern um And-
reas Wanninger in Theorie
und Praxis, mit einer Stütz-

punktmannschaft vorge-
stellt. Im Anschluss daran
erfolgt eine Abschlussbe-
sprechung, an die sich die
Übergabe einer Teilnahme-
bescheinigung und die
Ausgabe von Lehrmateria-
lien anschließt. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Es wird um rege Teil-
nahme gebeten. Für Trai-
ner der U13-Nachwuchs-
runde ist dies eine Pflicht-
veranstaltung. Die Trainer,
die diese Veranstaltung zur
Verlängerung ihrer C-Li-
zenz nutzen wollen, müs-
sen ihre Punktekarte mit-
bringen.

TSG und Rödder bei Turnier in Coesfeld
DÜLMEN (jp/uh). Der Buden-
zauber um den VR-Bank
Westmünsterland-Cup in
Coesfeld startet am heutigen
Samstag um 14 Uhr. Gespielt
wird in der Halle 1 des
Schulzentrums. Titelvertei-
diger beim Turnier der DJK
VBRS Coesfeld ist der Gast-
geber mit Trainer Engin Ya-
vuzaslan. Mit dabei sind die
TSG Dülmen sowie die DJK
Rödder. „Dass wir Titelvertei-
diger sind, haben mir meine
Spieler sofort gesagt“, erzählt
der Trainer von DJK Coes-
feld-VBRS, „jetzt steh’ ich na-
türlich enorm unter Druck.“
Ob die Titelverteidigung
möglich sein wird, weiß er
nicht. „In der Halle ist alles
möglich“, erklärt Yavuzaslan,
„denn drei, vier gute Hallen-
spieler hat jede Truppe. Da-
her ist es schwierig, eine ge-
naue Prognose zu stellen.“

Der Gastgeber, aktuell Ta-
bellenzweiter in der Bezirks-
liga, trifft in Gruppe B auf
die drei A-Kreisligisten TuS
Velen, SuS Legden und ASV
Ellewick. In Gruppe A wird
TSG Dülmen als Favorit ge-

handelt. Die Blau-Gelben
spielen zusammen mit SW
Holtwick, DJK Rödder und
DJK Coesfeld III in einer
Runde. In der Gruppe C
spielt mit TuS Haltern II ein
weiterer Klassenkonkur-
rent der TSG Dülmen und
von Gastgeber DJK VBRS -
und gilt ebenfalls als Favo-
rit für das Turnier. Die Hal-
teraner treffen in der Vor-
runde auf SuS Hochmoor,
DJK Coesfeld II und BVH
Dorsten.

Vorrunden-Spieltermine
der beiden Dülmener
Mannschaften sind: 14 Uhr
TSG Dülmen - SW Holt-
wick, 14.12 Uhr DJK Röd-
der - DJK Coesfeld III, 15.12
Uhr TSG Dülmen - DJK
Rödder, 16.24 Uhr DJK
Coesfeld III - TSG Dülmen
und 16.36 Uhr DJK Rödder
- SW Holtwick. In allen
Vorrunden- und Finalpar-
tien beträgt die Spielzeit
zehn Minuten. Die Viertel-
finals werden ab 17.48 Uhr
ausgetragen. Das Finale
steigt laut Spielplan um
19.24 Uhr.

Heute und am morgigen Sonntag baggern die Nachwuchsvolleyballer
beim Dreikönigsturnier des TV Dülmen in den CBG-Turnhallen. DZ-Foto: jp
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DÜLMEN. Der 8. August ist ein
lauer Mittwochabend. Und
Sportfotograf Jürgen From-
me aus Dülmen überlegt
sich kurzfristig, doch selber
nach Osnabrück zu fahren.
Da steht das Drittliga-Spiel
gegen 1860 München an.
„Ich war am Abend vorher
schon in Kaiserslautern und
habe auf dem Betzenberg
den 2:1-Erfolg von Preußen
Münster fotografiert“, so
Fromme, der noch voller Eu-
phorie „nach dem Erfolg
meiner Preußen in letzter
Minute“ war. Und so dachte
sich der Inhaber der Dülme-
ner Sportfotoagentur firo:
„Man lernt ja immer dazu
und in Osnabrück passiert
bestimmt auch etwas.“

Zum Saisonbeginn liegen
die Osnabrücker mit 1:2 hin-
ten, als sie in der Nachspiel-
zeit einen Freistoß zugespro-
chen bekommen - wie schon
die Preußen am Tag zuvor.
„Da bin ich extra 30 Meter
an der Linie entlang gelau-
fen, um eine bessere Sicht zu
haben.“ Viele andere Foto-
grafen waren nicht da, bezie-
hungsweise liefen nicht mit.
Der Osnabrücker Marcos Al-
varez schnappt sich die Ku-
gel. „Er war erst kurz zuvor

eingewechselt worden. Er
hatte zu der Zeit einen etwas
schwereren Stand bei sei-
nem Trainer, weil er als nicht
ganz austrainiert galt.“ Alva-
rez hämmert den Ball in das
linke obere Toreck - 2:2. Der
Torschütze läuft jubelnd zur
Eckfahne und zieht sich das
Trikot über den Kopf. Der
27-Jährige entblößt seinen
tätowierten Oberkörper.
„Das hatte er absichtlich ge-
macht, um seinen durchaus
durchtrainierten Body zu
zeigen.“ Fromme ist zum
richtigen Zeitpunkt am rich-
tigen Platz und hält den Mo-
ment fest. Als Alvarez sein
Trikot wieder überstreifen
will, steht das klatschnasse
Hemd für einen Bruchteil ei-
ner Sekunde nahezu senk-
recht. Der Dülmener Foto-
graf Fromme friert die Szene
in fast 40 Metern Entfernung
mit seinem 400er-Tele, der
Blende 2,8 bei einer Iso-
Empfindlichkeit von 2500
mit einer 2000stel Sekunde
ein.

„Mir gefällt das Bild, weil
es ein Hingucker ist. Jeder
Betrachter überlegt einen
Moment und denkt: Was ist
das denn.“ Daher ist das Mo-
tiv des jubelnden VfL-Spie-
lers das Bild des Jahres für
den Dülmener Sportfotogra-
fen, der zigtausend Fotos auf
den diversen Fußballplätzen
in 2018 gemacht hat. From-
me will das Bild auch zur
Wahl des Sportfotos des Jah-
res stellen. Drei Mal hat er
den Wettbewerb schon ge-
wonnen.

Sportfotograf Jürgen Fromme

Klatschnasses
Trikot steht
in der Luft

Von Jürgen Primus

Der Osnabrücker Drittliga-Spieler Marcos Alvarez schmeißt nach dem Torjubel sein Trikot wieder über. Sport-
fotograf Jürgen Fromme hält den Moment mit seinem 400er-Tele fest.

SERIE:

Mein Foto des 
Jahres 2018

BULDERN (jp/tse/hh). „Heiß
und rund“, so bezeichnet
Thomas Seidel, Abteilungs-
leiter Volleyball, die Vorbe-
reitungen auf das Volleyball-
spektakel bei Adler Buldern.
Die „heiße“ Phase zum Emp-
fang der Damen des USC
Münster und Saint Cloud Pa-
ris Stade Français hat begon-
nen. Gespielt wird am Sonn-
tag ab 13 Uhr in der Drei-
fachhalle an der Gewerbe-
straße. Einlass ist ab 11.30
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Erste Testaufbauten zeig-
ten, wo es noch Nachbesse-
rungspotenzial gibt. Den-
noch läuft die Vorbereitung
„rund“ so die Volleyballer
aus Buldern. Das Team hat
klare Zuständigkeiten. So
kümmert sich Robert Men-
trup um die Technik, Sabine
Brambrink um die Hallen-
aufbauten, Regina Seidel um
die erweiterte Cafeteria und
Günter Hake um den Ord-
nungsdienst. Cheftrainer
Frank Regenbogen hat die
Schiedsrichter und Helfer
am Feld unter seinen Fitti-
chen, Jürgen Aigner küm-
mert sich in bekannter Wei-
se um die Moderation. Ins-
gesamt sind 30 Helfer im
Einsatz.

Abteilungsleiter Thomas
Seidel: „Das wird am Sonn-
tag für alle beteiligten Helfer
und Zuschauer eine großar-
tige Party. Stimmung ist an-
gesagt. Und die Gäste aus
Münster und Paris werden
sich in Buldern wohl füh-
len.“ Das sei das Ziel im Jubi-
läumsjahr der DJK Adler.

Sportlich läuft es bei den
Münsteranerinnen derzeit
auch rund. Nach dem letzten
Bundesliga-Auftritt trat Trai-
ner Teun Buijs die Heimfahrt
„absolut zufrieden“ an. An-
getan vom 3:0-Erfolg des
USC Münster bei den Roten
Raben Vilsbiburg war der
Coach bester Laune, die
Richtung stimmt derzeit
beim Volleyball-Bundesligis-
ten, der nach dem 0:3 da-
heim gegen Stuttgart drei-
mal auswärts gewann –
beim VC Wiesbaden (3:1),
bei Nawaro Straubing (3:0)
und eben bei den Raben in
Niederbayern. „Ich hatte
nicht erwartet, dass wir aus
diesen Spielen neun Punkte
holen. Das erzählt aber auch
etwas über unsere Entwick-
lung, die im gesamten Team
gut ist“, sagte Buijs. Der USC
Münster belegt in der Da-
men-Bundesliga Rang vier.

Nicht selbstverständlich
nach den personellen Rück-
schlägen der vergangenen
Wochen, die der USC aber
weggesteckt hat. Der Glaube
an die eigene Stärke verleiht
Selbstvertrauen, das Sieg für
Sieg weiter wächst. „Wir ha-
ben auf die Enttäuschung,
dass Ivana Vanjak und Juliet
Lohuis lange fehlen, gut re-
agiert und sind in der Breite
stärker geworden.“

Paris belegt in der ersten
französischen Liga nach
zehn Spielen und sechs Sie-
gen derzeit Rang fünf. Be-
reits am Samstag treffen bei-
de Teams in Gievenbeck auf-
einander.

USC-Damen gastieren Sonntag in Buldern

Volleyball der
Extraklasse
gratis erleben

Die Damen des USC Münster werden sich am Sonntag in Buldern strecken, um den Fans vor Ort ein Volley-
ball-Spektakel gegen Paris zu bieten. DZ-Foto: pp

P
ersönlich erstellt für:  Jürgen F

rom
m

e


	Dülmener Zeitung vom: Samstag, 5. Januar 2019
	Seite: 18
	Klatschnasses Trikot steht in der Luft 
	Zitat Sportseite1
	TSG und Rödder bei Turnier in Coesfeld 
	Infoabend für Fußball-Trainer 
	Volleyball der Extraklasse gratis erleben 
	wo-sport-wann

	Seite: 19
	Deilmann-Sammlung mit Uecker und Le Corbusier 
	Mehr Gewalttaten in Paarbeziehungen 
	Stadtwerke suchen neues Geschäftsführungsteam 
	Keine Hinweise auf das Motiv 
	 
	 
	 
	 
	Viel Zuspruch für „Holiday on Ice“ 
	 




